
 
 

 

 
 
                     Luzern, 2. März 2025 
 
 
Newsletter an die Präsidenten der Verbandsmitglieder 

Der Schweizer Schiesssportverband möchte Sie über folgende wichtige Themen informieren: 
   

Neues Umweltschutzgesetz: Subventionen gehen zurück 
 

Die Revision des Umweltschutzgesetzes (USG) wurde am 27. September 2024 von der Bun-
desversammlung beschlossen. Nachdem die Referendumsfrist am 16. Januar 2025 abgelau-
fen ist, wird das neue Gesetz voraussichtlich am 1. April 2025 in Kraft treten. 

Eine wesentliche Änderung betrifft die Finanzierung von Sanierungen, insbesondere bei der 
Entsorgung von belasteten Schiessständen. Die Subventionen aus VASA-Geldern werden 
künftig schrittweise reduziert. Während aktuell noch CHF 8’000 pro Scheibe zur Verfügung 
stehen, sinkt der Zuschuss mit dem neuen Gesetz auf 40% der Kosten. 

Konkrete Auswirkungen auf die Kosten 
Heute kostet die Entsorgung einer Scheibe beispielsweise CHF 15’000. Mit den aktuellen Sub-
ventionen von CHF 8’000 pro Scheibe bleiben für Gemeinden und Schützenvereine noch CHF 
7’000 pro Scheibe zu tragen. 

Mit dem neuen Umweltschutzgesetz reduziert sich die Subvention auf 40 %, also nur noch 
CHF 6’000 pro Scheibe. Die verbleibenden Kosten zulasten Gemeinde und Verein steigen da-
mit auf CHF 9’000 pro Scheibe. 

Bei einer Entsorgung von 10 Scheiben ergeben sich folgende Gesamtkosten: 

 Heutige Regelung:  CHF 150’000 Gesamtentsorgungskosten, abzüglich CHF 80’000      
   VASA-Subvention → Restkosten: CHF 70’000 

 Neue Regelung:  CHF 150’000 Gesamtentsorgungskosten, abzüglich CHF 60’000   
   VASA-Subvention → Restkosten: CHF 90’000 

Diese Mehrkosten müssen künftig von Gemeinden und Schützenvereinen je zur Hälfte getra-
gen werden. Der Kostenteiler ist kantonal unterschiedlich und die erwähnten Beispiele basie-
ren auf Informationen des Amtes für Umwelt Kanton Luzern.  

Handlungsbedarf für Vereine 
Da die Bundesunterstützung bis 2045 kontinuierlich abnimmt, wird empfohlen, Sanierungs-
massnahmen frühzeitig mit den Gemeinden zu besprechen und nicht unnötig hinauszuzögern! 
 



SWISS SHOOTING 

 

Neu gewählte Personen 

An seiner Februar-Sitzung hat der Vorstand Caroline Weber-Widmer als neue Abteilungsleite-
rin Gewehr 10/50m gewählt. Die 56-jährige Luzernerin ersetzt Max Müller, welcher von seinem 
Amt zurücktreten möchte.  

Im Januar hat der Vorstand René Weber als neuen Ressortleiter Freie Schiessen bestätigt. 
Der 66-Jährige aus dem Kanton Bern löst Walter Brändli ab, welcher das Ressort interimis-
tisch geführt hatte. Ebenfalls vom Vorstand gewählt wurde André Blunier für das Amt als Wett-
kampfchef DMM/SM Pistole 25/50m. Blunier ist 41 Jahre alt und ersetzt Stefanie Koller, wel-
che per Ende 2024 als Wettkampfchefin zurückgetreten ist.  

Der SSV wünscht den neu gewählten Personen viel Erfolg bei der Ausübung ihres Amtes. 
 

ESF 2030 Rahmenbedingungen 
 
Der SSV-Vorstand hat die Rahmenbedingungen für das Eidgenössische Schützenfest zu Han-
den der Präsidentenkonferenz 1/2025 verabschiedet. Neu ist vorgesehen, dass die 10m-Dis-
ziplinen nicht mehr als fakultativ, sondern einen fixen Programmpunkt des ESF darstellen sol-
len. Mit dieser Änderung trägt unser Verband auch seiner strategischen Ausrichtung Rech-
nung, alle Disziplinen zu vereinen.  

Diese Rahmenbedingungen für das ESF 2030 dienen als Grundlage für die Ausschreibung 
durch den SSV, sowie für die Erarbeitung der Vereinbarung zwischen einer Trägerorganisa-
tion. 

Die detaillierten Unterlagen erhalten die Präsidenten der Mitgliederverbände mit den PK-Un-
terlagen zugestellt. Der Versand erfolgt Mitte März.  
 

SSV-Jahresbericht nur noch digital 
 
Der Jahresbericht 2024 wird heuer zum ersten Mal rein elektronisch erstellt. Wir haben Sie 
diesbezüglich bereits an der PK 2/2024 informiert. Mir der Digitalisierung leistet der Schweizer 
Schiesssportverband einen wichtigen Beitrag zum Umweltschutz und reduziert seinen CO₂-
Fußabdruck durch Wegfall von Druck und Transport. Zudem reduzieren wir damit die Ausga-
ben um mehr als die Hälfte, was einem ausgeglichenen Budget zugutekommt.  

Mit der neuen digitalen Broschüre ist der Jahresbericht jederzeit verfügbar und kann auf den 
unterschiedlichsten Geräten angezeigt werden. Die Verbandsmitglieder und Vereine werden 
Mitte März mit den nötigen Angaben zum Bezug des digitalen Jahresberichts bedient.  

Freundliche Grüsse  

 

 
Luca Filippini 
Präsident Schweizer Schiesssportverband 


